
Die Shinigami und ich

Die Shinigami und ich
warum immer ich?

Von -Zhenya-

Kapitel 2: 

Als ich wieder zu mir kam, lag ich in einem kleinen Raum. Neben mir stand, soweit ich
mich erinnern konnte, Hanataro. Er hielt eine Tasche (denn das musste es sein) in
Händen und blickte auf mich herab. Ich hatte Kopfschmerzen. Obwohl, das war noch
untertrieben war. Ich musste richtig hart auf den Boden aufgeschlagen sein, ohne
dass sich ein gewisser Jemand die Mühe gemacht hätte, mich aufzufangen. Als ich
nämlich meine Hand zu Kopf führte, berührte ich einen Verband. "was ist denn jetzt
schon wieder passiert?!" ließ ich verlauten. Der junge Mann, denn so sah er jedenfalls
aus, neben meinem Bett antwortete promt: "Du bist umgekippt und Vize-
Kommandant Abarai war nicht schnell genug." Er deutete auf meinen Kopf "Jetzt hast
du eine Platzwunde und musst noch eine Weile liegen bleiben. So 2 Stunden oder so.
So gut bin ich nämlich noch nicht....." Er lächelte verlegen.Was meinte er damit: so gut
bin ich nämlich noch nicht? Was hatte er mit mir getan? Ich verstand jetzt gar nichts
mehr. Nachdem mich Hanataro nach ca. 10 Minuten verlassen hatte, betrat ein Mann
mit langen, weißen Haaren den Raum. "Noch so einer....." dachte ich und stöhnte. Das
konnte doch nicht wahr sein! Warum traf das ausgerechnet immer nur mich? Es gibt
doch auch noch andere Menschen auf der Welt, oder täuschte ich mich da? Auf
jedenfall trat er an mein Bett heran, verbeugte sich kurz ehe er lächelnd sagte: "Darf
ich mich vorstellen?" Ich wollte schon sagen "nein, dürfen sie nicht!", doch dazu kam
ich gar nicht erst, denn er fuhr direkt fort "Mein Name ist Jushiro Ukitake. Du musst
Susanne sein, nicht wahr?" Er lächelte immer noch. So langsam wurde ich sauer
"warum kennen hier eigentlich alle meinen Namen? Das ist doch nicht normal!!!!!" fuhr
ich ihn an, doch auch das schien ihm nichts auszumachen, im Gegenteil, er lächelte
einfach weiter. Ich wollte aufstehen, doch der Kommandant hielt mich sanft fest.
"Bleib lieber liegen und ruh dich noch ein wenig aus. Das ist besser, ich weiß das. " Ich
glaube jedenfalls, dass er den Satz so beenden wollte, denn in diesem Moment wurde
er von einem heftigen Hustenanfall geschüttelt. Ich machte mir ein wenig Sorgen und
Hanataro, der wohl vor der Tür gestanden haben musste, kam sofort herein und eilte
zu dem weißhaarigen Mann. Besorgt fragte er "Ukitake Taicho! Soll ich Sie in die
Krankenstation bringen?" Auf diese Frage reagierte der Kommandant, wie sollte es
auch anders sein, mit einem Lächeln und der Antwort: "Nein, es geht schon. Aber ich
glaube, ich sollte jetzt besser gehen." Als er zur Tür ging, bemerkte ich, dass er
langsamer war als vorher.
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